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1887 .

Karlsruher Tagblatt .

Nr . 2S8 . Erstes BIM Samstag dm 29. Oktober

^ Bekanntmachung.
Nr . 42894 . Das Meldewesen betreffend .

Anläßlich de- am 23. d . M . stattfindenden Wohnung- Wechsel - machen wir auf die unten abgedruckte Verordnung über da- polizeiliche Mcldrwesea
mit dem Anfügen anfvrerlsam , daß gegen Zuwiderhandelnde mit empfindlicher Strafe vorgegangen werden wird.

Karlsruhe , den 19. Oktober 1887. Großh . Bezirksamt .
Habermehl .

Verordnung .
Das polizeiliche Meldewesen betreffend . (Vom 8. Mat 18W.)

Auf Grund de- 8. 49 des Polizeistrafgesetzbuchs wird an Stelle der Verordnung vom
mit Wirksamkeit Vom 1. Juli d . I . verordnet, was folgt :

^ Zuzug- «nd Wegzug .
8- 1 .

Wer nach zurückgelegtem vierzehnten Lebensjahre in eine Gemeinde
etnrieht, um in derselben seinen Wohnsitz oder Aufenthalt zu nehmen , ist
verpflichtet , binnen längsten- acht Tagen nach dem Einzüge sich bei der
Ort - Polizeibehörde unter Vorlegung der ihm an seinem bisherigen Wohn-
»dcr Aufenthaltsorte ertheiltm Abmeldebescheinigung persönlich oder schriftlich
anzumelden und die im beigedruckten Formular enthaltenen Angaben
über seine persönlichen Verhältnissezu machen .

Auf Verlangen der Ortspolizeibehörde haben die sich Anmeldenden
auch die in ihrem Besitz befindlichen , zum Ausweis über ihre Person sonst
dienlichen Papiere (Reiseausweise , Pässe , Heimathscheine re.) vorzuzeigen .

Reich- au- länder müssen sich jedenfalls durch Zeugnisse ihrer zustän¬
digen HeimathSbehördeüber ihre Staatsangehörigkeit auSweisen.

8- 3.
Wer nach zurückgelegtem vierzehnten Lebensjahre au- einer Gemeinde

wegzieht , um seinen Wohn- oder Aufenthaltsort in derselben aufzugeben ,
ist verpflichtet » vor seinem Wegzuge sich bei der Ortspolizeibehörde persönlich
oder schriftlich abzmnelden und dabei anzugeben , wohin er zu verziehen
gedenkt.

8- 6 .
Bezüglich derjenigen in 8- 1 erwähnten Personen , welche keinen

eigenen Hausstand und keine selbstständige Lebensstellung haben (Lehrlinge,
GewerbSgehilfen, Dienstboten, Fabrikarbeiter» Handarbeiter rc.) kann in
Städtm , in welchen die Polizei von einer Staat - stelle verweiltet wird,
sofern die Gemeindebehörde zustimmt , und in anderen Gemeinden mit be¬
sonderer Genehmigung des Bezirksamtes bei der Anmeldung (8- 1) von
dem Gebrauche de- Formular - sowie auch von dem Eintrag in die Liste
v . abgesehen und dafür ein Anmeldebuch geführt werden , in welche« die
sich Anmeldenden nach der Zeitfolge der Anmeldung einzutragen sind.

Diese Anmrldebücher sollen jedenfalls über den Tag de- Einzug-
und der Anmeldung, Namen , Stand , Geburtsort und Geburtszeit , über
den letzten Wohn- oder Aufenthaltsort , über die Staatsangehörigkeit , über
die vorgelegten Legitimationspapiere, über die Wohnung , da- Dienst- oder
ArbeitSverhältniß und über den Tag de- Wegzugs Au- kunst geben mW mit
einem alphabetischen Nachschlagsregister versehen sein.

8- 7.
Hinsichtlich der Personen unter dem in den 88- 1 und 3 bezeichneten

Alter kann die Verpflichtung zur An- und Abmeldung durch ortS- oder
bezirk- polizelliche Vorschrift festgesetzt und geregelt werden.

8. 8.
Bezüglich der Personen, die sich nur als Reisende in einer Gemeinde

«ufhalten, findet eine Verpflichtung zur Anzeige nur insoweit statt, daß Gast-
wirthe (Inhaber rc. von LütsI , gurnl ») Namen, Stand «nd Wohnort de-
Fremden sogleich in da- von ihnen zu führende Fremdenbuch rinzutragen
oder von dem Fremden eintragen zu lassen haben .

Durch ort- polizeiliche Vorschrift kann bestimmt werden, daß von den
Wirthe» auch der Tag der Abreise in da- Fremdenbuch einzutragen ist.

Karlsruhe , dm 8. Mai 1883.

11. Juni 1870 (Gesetzes- und Verordnungsblatt Nr . XI .I7I .)

In dm Städtm , in welchen die Ortspolizei von einer Staat - stelle
verwaltet wird, haben die Wirthe Auszüge aus dem Fremdenbuch längstens
bis zum andem Morgen dieser Polizeibehörde mitzutheilen.

Auch in anderen Gemeinden kann die Ortspolizeibehörde die gleiche
Einrichtung treffen .

Die Fremdenbücherkönnen von der Polizeibehördeund derm Organen
jederzeit eingesehen werden.

Durch ortspolizeiliche Vorschrift kann angeordnet werdm , daß auch
andere Personen , die einen Fremden beherbergm oder aufnehmen , unter
Angabe des Namens , Standes und Wohnorts des Fremden hievon sowie
vom Tage der Abreise der Ortspolizeibehörde in zu bestimmender Frist
Anzeige zu machen haben .

Vorübergehende Besuche von auswärtigen Verwandten oder Befreun¬
deten angesessmer Familien sind jedoch von solchen Anzeigen auszunehmen.

V . Wohnungsänderungen .
8. 9.

In den Städten von mindestens 3000 Einwohnern ist jeder Einzug
und jeder Auszug spätestens drei Tage nach seinem Beginn schriftlich bei der
Ortspolizeibehörde nach Formular L anzuzeigen :

u. von dem Besitzer des Wohnhauses oder dem von ihm oder für
ihn aufgestellten Verwalter bezüglich des Ein- oder Au- zug- ,
welcher
1 . ihn selbst und seine mit ihm wohnenden Angehörigen,
2. die übrigen in seinem Haushalt wohnendm Personen , wie

Dienstboten, Gesellen , Gehilfen , Lehrlinge , Schlafleute ,
Pfleglinge,

3. seine Miether,
4. die in dem Haushalte des Miethers wohnenden Personm , wie

Angehörige , Dienstboten , Gesellen , Gehilfm , Lehrlinge, Pfleg¬
linge und die von dem Miether aufgenommenen Schlafleute ,
Astermiether und deren Angehörige , soweit alle diese
Personen mit dem Miether zugleich ein - oder
auSziehen ,

berührt ;
d . von dem Miether bezüglich jedes Ein- oder AuSzugS der mit ihm

wohnenden Familienangehörigen, Dienstboten, Gesellen, Gehilfe» ,
Lehrlinge, Pfleglinge , Astermiether , Schlafleute , welcher mit
feiner eigenen Wohnungsveräuderung nicht zu -
sammenfällt .

Kinder unter vierzehn Jahren können außer Bettacht bleiben.
Für jede Person ist die Anzeige auf eine besondere Jmprefse zu

schreiben. Nur bei Meldungen, die sich auf ein Familienhaupt beziehen»
können Ehefrau und Kinder auf das gleiche Blatt geschrieben werden.

Die Anzeigen sind von der Ortspolizeibehörde alphabetisch nach dem
Namen der Angezeigten geordnet aufzubewahren.

8- 10.
Für die nicht unter 8- 3 fallenden Gemeinden kann die Verpflichtung

zur Anzeige von Wohnuugsänderungen durch ortS - oder bezirkspolizeilich «
Vorschrift festgesetzt und geregelt werden .

Großh. Ministerium des Innern
grz. Turban . gez . Weingärtner .

Oeffentliche Zustellung .
Nr. 2b970. Architekt Wilhelm Peter in Karlsruhe , vertreten durch Agent A. W . Hagen daselbst , klagt gegen Leopold Burkhards

Maler von Karl«ruhe, zur Zeit an unbekannten Orten abwesend , aus Darleihe , mit dem Anträge auf vorläufig vollstreckbare Verurteilung zur Zahlung
von 80 Mark nebst ö*/, ZinS v»m Klagzustellung - tag «nd Tragung der Kosten de- Rechtsstreits und ladet den Beklagten zur mündlichen Verhandlung



sasa
de« Rechtsstreit« vor Großh. Amtsgericht zu Karlsruhe auf

den 80 . Dezember 1887 , Vormittag » II Uhr.
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung wird dieser Auszug der Klage bekannt gemacht.

Karlsruhe , den 2«. Oktober 1887. Gerichtsschreiberei Großh . Amtsgerichts .

ff.1, _ Braun ._

Bekanntmachung.
Postpacketverkehr mit Shanghai .

Die in Shanghai bestehende deutsche Postanstalt nimmt fortan auch an dem Austausch von Postpacketen im Gewicht bi« L kg theil. Der Austausch

erfolgt auf dem Wege über Bremen mittels der deutschen Postdampfer.
Das vom Absender im Voraus zu entrichtende Porto au- Deutschland nach Shanghai betrügt bei diesem Verkehr für ein Postpacket im vorge¬

dachten Gewicht S 20 A (Sperrgut 4 80 M).
Ueber da- Weitere ertheilen die Postanstalten auf Verlangen Auskunft.

Berlin IV.. 21 . Oktober 1887. Der Staatssecretair des Reichs -Postamts .
von Stephan .

Jungfrauenverein zur Gustav -A- olf -StLftung .
22 . Versammlung am Samstag de« 2». Oktober ». I . , V,4 Uhr , Sopbienstratze 14 :

Mitteilungen über die Vereinsfeste in Nürnberg und in Frauenfeld . L . W . Doll .

kack. Lmlsttxenerbe - Verei».
Die satzungsgemäß alljährlich stattfindende

Generalversammlung
ist auf

Samstag den SS . Oktober , Abends 7 Uhr ,
in dem Saale der vier IakreSzriten anberaumt.

Tagesordnung r 1. Neuwahl iür 4 statutengemäß ausscheidende AuS-
schußmitgiieder ; 2. Jahresbericht de- Vorstände- über die Thätigkeit des Ver¬
eins sowie das Resultat der Konkurrenz - Ausstellung deutscher Kunstjchmiede -
arbeiten; 3. Rechnungsnachweis und Voranschlag des Schatzmeisters; 4. die
Deutsch Nationale Kunstgrwerbr -AuSstklluug in Müncheu 1888.

An die Generalversammlung wird sich die übliche gesellige Vereinigung mit gemeinsamem Nacht¬
essen (Gedeck 2 Mk.) anschließen . Anmeldungen zu letzterem können , außer mittelst Benützung der
Rückkarten der 'peciellen Einladung , durch Einzeichnung in der bei Herrn Hofubrmacher Franz Pech «
ausliegenden Liste erfolgen. Zu möglichst zahlreichem Besuch von hier und au- wärtS ladet ein

Karlsruhe , den 15. Oktober 1887.
Der Vorstand. 22.

Landwirthschastliche Lehranstalt Hochburg.
2 .1. Die Anstalt ist bestimmt, jungen Leuten jene « Maaß landwirthschaftlicherFachbildung zu

geben , welche- zur rationellen Bewtrthschaftung eines eigenen Grundbesitze «, sowie zur Versetzung von

GutSaufseherSstellen befugt. Da « neue Schuljahr beginnt am 7. November d. I . Nähere Aus¬

kunft ertheilt Der Vorstand .
. P . Gsell .

Montag den S1 . Oktober , Abends 8 Uhr, 21.
im gk0886n Ka11iiiau88aals

Bortrag des Herrn Varl äe varro aus Augsburg.
Recitation : „Der Pfarrer von Kirchfeld " von Anzengruber .

Eintritt für Nichtmitglieder . . . . . . ^ ! 1.—.
Abonnement für 7 Vorträge laut Programm . 5.—.

„ „ 7 Vorträge laut Programm für 3 Personen . . ^ 10 .— .

Einzelkarten und Abonnementkarten werden in den Musikalienhandlungen der Herren Fr .
Dbrt , Oscar Laffert 's Nachfolger und L. Fr . Schuster , sowie jeweils Abend« an der Kasse
abgegeben . Der Vorstand deS Kaufmännischen Vereins .

NschwLffkr-BcrWchwllg.
21 . Donuerstag »eu ». November d. I «.,

Vormittag « 11 Uhr , werden auf der Kanzlei
der Domänenvrrwaitung Karlsruhe nachgenannte
Ftichwafler aus weitere 12 Jahre öffentlich in
Bestand versteigert :

Gemarkung Daxlanden : da« Fischwasser in der
Federbach , „ .

GemarkungForchheim: da» Fischwaffer im vollen
Rhein lang« der Gemarkung Forchheim. femer
die Gehägerei I . und II . Äbtheilung und da«
Fischwasser im Salmengrund .

Karlsruhe , den 27. Oktober 1887.
Großh . Domänenverwaltung :

_ Ikreutz ._ _ .
Dazlaudeu .

BastcigNMgs-AlllLMguui.
In Folge richterlicher Verfügung werden dem

Schmied Bernhard Horzel II . und dessen
sammtverbindlichrn Ehest au , Sofie geb. Burk¬
hard von Darlanden , nachbrfchrtebene Liegen¬
schaften am

Mittwoch de» 2 . November l. I .,
Vormittag « 8'/, Uhr ,

in dem Rathhause in Daxlanden einer öffentlichen
Versteigerung auSgeietzt und endgiltig zugeschlagen,
wenn der SchätzungSPretS erreicht oder mehr ge¬
boten wird.

1. L .B .Nr . 448 . Hau« Nr . 129. 4 Ar
99 Meter OrtSctter mit einem ein¬
stöckigen Wohnbau« sammt Scheuer
und Stallung , Hofraum und Garten ,
in der Pfarrstraßr in Darlanden ge¬
legen , neben Gregor Reißer und
Bernhard Kober 3000

2. L.B Nr . 2952 . 17 Ar 15 Meter
Acker in der FritschlaL , neben Mar¬
kus Schwall und Johann Bohner II . 600

Mühlburg , den 30. September 1887 .
Der Vollstreckung - beamtet

Großh . Notar.
_ Mathos ._

Hagsfeld .

Brrstcigcnlngr-Allkülldigullg .
Der Erbtheilung wegen werden au- dem Nach¬

lasse der ledigen Ernstine Barbara Kästner
von Hagsfeld nachbeschriebene Liegenschaften am

Dienstag den >. November 1. I . ,
Nachmittag - 2 Uhr ,

in dem Nachhause zu Hagsfeld einer öffentlichen
Versteigerung auSgesetzt und endgiltig zugeschlagen»
wenn der SchätzungSpreis errercht oder mehr ge¬
boten wird.

« . Gemarkung HagSfeld r
1 Hektar 7 Ar 79 Meter Acker und
Wiesen in 10 Parzellen gelegen im Ge-
samwischätzurigSpret - von 2055 ^6

I». Gemarkung Durlach r
23 Ar 36 Meter Wiesen in 3 Parzellen
im Gcsammt'chätzunaprei « von 500

o . Gemarkung Grbtzivgen .
10 Ar 23 Met .r Wiesen in der Ge-
roldSbeck 190
Die Zahlung des KaufichlllingS hat in vier aus-

e!na >-de>folgenden Martinizielern — Martini 1888 ,
1889 , 1890 und 18891 — mit je '/. mit 5«/, ZinS
vom Zuschlagstage an zu geschehen.

Mühlburg . den 19. Oktober 1887.
Großh . Notar

Mathos .

Wohnungen zu vermieden.
— Durlacher Allee ist eine schöne Wohnung

von 4 Zimmem sammt allem Zugehör sofort
zu Vermietyen Auskunft ertheilt D . Elsässer »
Gottesauerstraße 1.

— Frieden straße 5 ist eine freundliche Woh¬
nung mit schöner Aussicht , bestehend aus 6 Zim¬
mern und sonstigem Zugehör, sogleichzu vermiethen.
Näheres im 1 . Stock daselbst.

3.3. Gartenstraße 31 find der 2. und 3. Stock,
bestehend au» 4 großen Zimmern , Veranda und
zwei Zimmern im 4. Stock , sogleich oder später zu
vermiethen zu erf agen im Laden.

— Grenzstraße3 ist eine Wohnung von
Zimmer und Zugehör per sofort zu vermiethen.

2.2. Kaiserstraße 140 ist im HintrrvauS eine
Wohnung von 2 Zimmern . Küche nebst Zugehör
»wkwot zu vermiethen. Nähere- im Laden .

— Raiserstraße 187 ist im Hinterhause
eine kleine , freundliche Wohnung an ruhig « Leute
zu vermiethen .

3 3 « aiserftraße 209. «ine Treppe hoch»
ist eine Wohnung , neu hergerichtet , per so¬
fort zu vermiethen . Das Nähere ist parterre
( im Lade «) zu erfragen .

— Karl straße 69b ist eine schöne Wohnung,
bestehend aus 2 großen Zimmem sammt Zugehor
sogleich um billigen Preis zu vermiethen. Nä¬
here - ebendaselbst parterre.

— Kronenstraße13lst eine elegante Woh¬
nung im 2. Stock , bestehend au- 6 schönen , ge¬
räumigen Zimmem, 1 Alkov, 1 Manlaidenzimmer
sowie allem sonstigen Zugehör , sofort zu ver-
mieihrn. Näheres Waldhornstraße 14.

— Krone « straße42istim2 . Stock eine Woh¬
nung, bestehend in 4 Zimmern, Küche, Keller, Man¬
sarde , mit GlaSabschluß, per sofort zu vermiethen.
Nähere- im Laden.

— Tcheffelstraße 8« ist der 2. Stock von
4 Zimmem und Zugehör sogleich zu ver-
miethcn. Auskunft beim Eigeuthümer , Beiert¬
heim« Allee 2 im 2. Stock .

*6.3. Schützen straße 24 ist die schöne Woh¬
nung im 2. Stock des Vorderhauses, bestehend aus
4 Zimmern, 1 Küche, 1 Kammer, 2 Kellern sowie
hübschem Garten , sofort zu vermtethcn. Näheres
zu erfahren Werderstraße 3 im 2 . Stock .

— Schützenstraß « S» sind im 2. Stock
2 Wohnungen , die eine von 3 Zimmem und die
andere von 2 Zimmern , Küche nebst Zugehör, so¬
gleich zu vermiethen . Nähere« daselbst .

3L. Waldhornstraßr 40 ist im Hinterhaus
eine schöne Wohnung, bestehend in 2 Zimmern»



Küche , Keller und Holzstall, auf sofort zu ver»
miethcn. Zu erfragm tm Vorderhaus, parterre.

Waldstraße 60 ist der neu und elegant her¬
gerichtete 2 Stock , bestehend in 6 schönen Zim¬
mern, Balkon, Küche und Augebör, sogleich zu ver-
miethen. Zu erfragen im 3 . Stock ._

— Auf sogleich ist im westlichen Stadttheil
eine freundliche Wohnung, bestehend in 4 Zimmern,
Küche , 2 Kellern , Mansarde und Kammer nebst
AntheÜ an der Waschküche und Gärtchen, zu ver-
miethen. Z» erfragen Erbprinzmstraße S.

83 . Kaiserstraße 1S3 ( dem Museum ge« t
geuSSer ) ist auf IS . November oder spä¬
ter etu« ue« hergrricktete Wohnung von I
7 Zimmer » «ebft Zugehör z, »ermietheu . j

V _ >
— Eine Wohnung im 2. Stock von 5 Zimmern,

Balkon, Küche» Keller , Mansarde , der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet , ist sogleich oder später zu
vermietden. Zu erfragen Friedenstraße S, 1. Stock .
^ ^

Kaiserstraße 161 , drei Treppen hoch , ist
eine Wohnung , bestehend au< 3 Zimmern,
Küche rc. mit Wasserleitung, um den billige »
Pret « von SV« M . per sofort oder später zu
vermielhen. Zu erfragen im Eckladen . 3.3

n,
— In metnem Steubau Grenzstratze 2 » ist

sofort der 1 . Stock von 4 Zimmern und Küche
sammt Zugrhör zu venniethen.
_ Fritz Heilmau «, Architekt.

4.2 . Eine freundliche Wohnung odne Vi»-ä -vi»
Von 5 Zimmern , Küche , Keller und Kammer ist
um den Preis von 500 M . zu venniethen: Luisen-
straße 81 im untern Stock ._ j

*2.2. In einem noch neuen Hause nächst dem
Schloßplatz ist der 2. Stock von 5 schönen Zim¬
mern mit GlaSabschluß, Küche , Keller , Mansarde
und Spricherkammer sofort zu vermielhen . Näheres
Adlerstraße 2, parterre._

LriMstraßc 4V
von L Zimmern nebst Zugebör sogleich oder später
m vermielhen . Näheres bei Friedrich Bruzingrr ,
Archttelt, Amalienstraße 8b._

— !
3.3. Im Hause Adlerstraße 19 ist im 4. (Knie-)

Stock eine Wohnung, bestehend au« 2 schönen Zim¬
mern , einer großen Schlaikammer und Küche nebst
Kellerabtheilung, für sofort oder später zu ver-
miethe n. Zu erfragen par terre . _ !

Läden zu vermiethen.
4.2. Zwei kleinere Läden in bester Lage am

Kasernerpt. tz mit Gomptoir und Wohnung von
je 2 Zimmer « und Küche» der eine um M . S 'Ü.
der größere um M . 1VVU per Januar oder spater
zu vermietden durch

W . Gutekunst , 2 Douglasstraße 2.

Ladenloknl.
6L . Der bisher von der Vereinigte » Schreiner »

- ruoffeuschaft innegehabte Laden in der Kaiser »
ftraH « 22» nebst Wobnung von 5 Zimmern,
Küche rc. soll per 23. April des kommenden Jabre «
anderweitig vermtethet werden. Wegen näherer
Auskunft beliebe man sich zu wenden an

W . Gutekunst , Douglasstraße 2 .

Wohnungtz -Gefnche .
2.2. Eine Wohnung, bestehend au- 10 Zimmern,

Garten nebst Stallung für drei Pferde und Be¬
dientenzimmer, wird sofort gesucht Offerten ab-
zngeben : Herrenstraße 16 , Wrtustub « zum Ro -
drusteiuer

2L . Eine Wvhuuug in freundlicher Lage , au«
2 bi« 3 Zimmern bestehend, wird von einer kinder¬
losen Familie auf Mitte Dezember zu miethen
gesucht. Offerten unter Chiffre X . 8 . gefälligst
«lSbald an da« Kontor de« TagblatteS._ -

*21 . Eine Wohnung von 4—5 Zimmern nebst
Zugehör wird zum IS. November d. I . von einer
ruhigen Familie zu miethen gesucht. Angebote mit
Preisangabe werden unter (1. X . an das Kontor
des Tagblatte« erbeten ._

Möblirte Wohnung
von 4 bis s Zimmern in guter Lage sofort zu
miethen gesucht. Gefällige Offerten mit Prei - an«

auf 23.
Chiffre 0 . Ll
abzugeben .

SS » ? -

n mietben gesucht. Adresse» unter
find im Kontor de- Tagblatte»

Zimmer zu vermietden
*33 . Ein eleganter, möblirter Salon mit Balko «

und Schlafzimmer ist zu venniethen: Karl-Frird -
richstraßr 22 (Rondelplatz)._

3.3. In der Nähe des Bahnhofe« ist ein schöne« ,
mit zwei Fenstern nach der Straße gehendes , möb -
lirtes Zimmer sofort »der auf 1. November zu ver-
miethen: Schützenstraße 7.

— Ein fein möbltrteS Zimmer ist mit oder ohne
Pension sogleich zu venniethen : Schützenstr . 12 tm
2. Stock. _- *3.3. Lesstngstraße 36 find i« l . Stock zwei auf
die Straße aehende , schön möblirte Zimmer an 2
anständig« Herren sogleich oder später zu vennie¬
then. Zn erfragen daselbst._

— Zirkel 19 » ist ein schöne » , ««möbUrteS
Zimmer an eine einzelne Person zu vermierhen .

— Kaiserstraße 138 sind tm 2 Stock zwei gut
möblirte Zimmer sofort oder später zu venniethen.

Mblirtrs Zimmer,
ist zu venniethen : Btktoriastraße 7 im 2. Stock. —

*21 . Zirkel 13 ist im 2. Stock ein schön möb-
lirtes Zimmer sofort beziehbar zu vermielhen.

* Win einfach möblirte » Zimmer ist sogleich
zu venniethen : Wrr drrstratze 8» tm 3. St ock .

— Ein hübsch möblirte« , der Straße zugehende»
Zimmer ist zu vermiethrn : Zähringrrstraße 106 im
3. Steck._ _ _* Leovoldstraße 37 ist ein unmöblirteS Zimmer,
mit Ausstcht in Gärten , an eine ältere , ruhige
Person ans 1. Novemder zu vermiethen . Nähere»
parterre.

nehmen gesucht. Gefällige Offerten werden art
das Kontor de» TagblatteS erbeten. 3.3.

Penfion .

i

gäbe an . 2.2. -
_ W . Sutekunst » 2 Dougla- straße L '

Laden » und WoknungS -Gesuch .
Ein Laden mit Wohnung von 4— ö Zimmern

(pvischen der Waldhorn- und Herrenstraße) » trd

3.2. Ein Schüler st det gute Pension , verbunden
mit Nachhilfeunterricht, bei einem tüchtigen Pä¬
dagogen (Philologen ). Offerten unter I». IV. S3
an da» Kontor de» Tagblatte« erbeten ._

Keller Gesuch.
2L . E» wird per sofort ein größerer Wein¬

keller zu miethen gesucht . Adreffen sind im
Kontor de» Tagblatte « abzugebm

Dienst-Anträge
2.2. Ein tüchtige » Mädchen, welche» mit kleinen

Kindern gut umzugehe «, weiß , wird für ei» Kind
gegen guten Lohn gesucht : Kaiserstraße 26 im
1 . Stock. _

* Ein Mädchen , welche» sich allen häuslichen
Arbeiten unte zieht , findet sogleich Stelle : Rüp»
purrerstraße 78._

Dienst -Gesuche
*2 .2. Ein gut erzo lene« Mädchen au» besserer

Familie , w- lche » in allen häuslichen Näharbeiten
gut bewandert ist und auch sonstigen Hau- arbeiten
vorstchen kann , sucht eine ihrer Erziehung ent¬
sprechende Stelle , am liebsten zu einem oder
zwei Kindern. Zu erfragen Verl. Walvstraße 87
tm Laden ._

Ein junge», brave» Mädchen, welche» sich willig
allen häuslichen Arbetten unterzieht» auch Liebe zu
Kindern bat , sucht sogleich Stelle . Zu erfragm
Herrenstraße 29 im 2. Stock._

* Ein gebildetes Mädchen sucht, gestützt auf gute
Zeugnisse , sofort eine Stelle zur selbstständigen
Führung de» Haushalte » oder bei einer kränklichen
Dame. Adr-ffm im Kontor de- Tagblatte» ab-
zugeben .

2 « »« « « « M . Instituts -,
« 27 « o « M . Prilmtacldck
in Beträgen von 600 Mark an, I . Hypothek zu 4*/„
II zu 4'/,»/, . Güterzieler rc.
werden billigst aagekauft . Nähere» bet Einsen¬
dung von Verlagsscheinen und Steigerung-Proto¬
kollen durch Urba » Schmitt , Hhpotheken -Geschäft,
Blumenstraße 4._ 6.2.

2« «00 Mark
auf erste Hypothek zu 4 "/, mW

st« 000 Mark
au

^ zweite Hypothek« zu ^4'/, -/, werdm auf gute

Tteüen -Anträge .
*3.2. Kellnerinnen. HauS- und Spülmädchen

finden Stellen durch Frau Müllich , Kaiserstr. 107 .
Daselbst können Mädchen billig wohnen._

Solide Bügel Mädchen
werden ausgenommen. Zu erfragen im Kontor
de« Tagblatte»._

—

Stellen -Gesuche.
*2.2. Eine Köchin , welche einer bessern Küche

und dm Hausarbeiten vorstehm kann, sucht Stelle
bei guter Behandlung. Zu erfragen Luisenstraße 64
»m 2 . Stock ._

*32 . Ein gebildete» Fräulein , in allen feineren
häuslichen Arheitm erfahren sowie der französischen
Sprache mächtig , sucht Stelle al» Stütze der Haus¬
frau oder zu größerenKindern. Nähere» zu erfragen
Knrvmstraße 2S tm zweiten Stock._

— Uns Bonns krnnyniso vdoroks uns plaos
prtz» ito pvtit » vnknnt». 8'«ärss «vr Kovnotrs -
XnlLKv 13, pkwtsrrs ._

HauS-Berkauf .
5.2. Ein gut rcntirende» Hau« mst gangbarem

Spezereigeschäft in einem der lebhaft sten Stadt »
tbeile ist wcien Geschäftsaufgabe sofort unter sehr
günstigen Bedingungen zu verkaufen . Nur Selbst¬
käufer wollen ihre Adresse unter 2 . 2 . im Kontor
des Tagblat teS abgeben ._

Wirthfchafrs -Berkauf .
3.2. Ein neu bergerichtete « Haus in bester Lage

der Stadt , welche» sehr rentabel vermiethet ist und
worin eine nachweislich sehr frequente Wirtschaft
mit Erfolg betrieben wird , ist au einen soliden ,
zahlungsfähigen Mann zu verkaufen. Angebote
unter V. k . 1001 an da» Kontor de» Tagblatte»
erbeten._

— Sofort oder auch später habe ich im
Auftrag zu verpachten oder zu verkaufen r
«tue Wirrhschaft mit schönen , geräumigen
Säleu , der N »zeit entsprechend eingerichtet .
H ». Grltüi - , Schrffelftr . 4« » . im 1. S tock.

VerkaufS 'Nnzeiqen
2.2. Amßerst billig zu verkaufen : » 2 StürlL

» « nopl » « « » » « « « « „ , Wtlhelmiiraße 7,
parterre._

*2 .2. Zu verkaufen : 1 Kanapee mit 4 Fauteuils ,
s 2 halbftanzösifcke Betten» 1 Küchenschrank . 1 Schlaf -

kanapee , 1 Okaiso -Ioosns , 1 Etagöre , 1 eiserner
Herd , Tische. Nachttische, 1 Schre -bkommode , Spiegel ,
Borten , Teppiche und Retsekoffer : Kronenstr. 16»
parterre.

3.2 . Die Jahrgänge 1879 bi» einschließlich 1886
der Münchener

Allgemeinen Zeitung
sind zu veikaufen : Wcstmdstraße 70 im 2. Stock.

Mr Bäcker .
*2.2. Ein vorzüglich erprobtes Lebkuchenrecrpt

nebst genauer schriftlicher Anleitung ist zum Preise
von 2 Mark zu verkaufen . Gefl . Offerten unter
Ziffer 30 an da» Kontor de» TagblatteS erbeten .

LLv^olv ,

Objekte innerhalb der Stadt per sofort aufzu - 8.2.

ein gebrauchte - , noch sehr gut erhaltene- , 52 Zoll
hoch , ist billig zu verkaufen : Kaiser - Allee 33. —

Steinerne Gartengeländerpfosten^
gut erhalten, circa 25 Stück, sind billig zu kaufen .
Nähere» Amalienstraße 79 , parterre , im Büreau ,
im Hofe._ 3.1.

HavSkanf -Gefuch.
2.2. Ein kleinere» Wohnhaus im westlichen

Stadttheil in möglichst hübscher Lage , auch etwa»
Gatten erwünscht , von einer fremden Familie zu
kaufen gesucht. Gefl. Offerten unter Hauskauf 500
im Kontor de» Tagblatte» zu hinterlegen. _

Gänselebern
werdm fortwährend angetanst : Erbprinzenstraße 21
tm 2. Stock ._

—

Für Gymnasiasten
beginnt mit dcm 1 . November ein Repetition- - und

I Nachhilfe - Cursu» in Latein, Griechisch , Französisch
' und Mathematik.

Mainzer , Sprachlehrer ,
estr «

'
Akademiestraße 51 im 2. Stock.



» zocim 8 coi .
Euler ö- Blankenhorn.

Verkauf zu Original - Preisen bei

I *
. 2s .HLSlrA .vK ,

LOL. Amalienstraße 53 .

MlMM-CllMPWkr.
hochfein

pr . Fl . iucl . Glas Dt . 1 .8 « ,
einzeln und in Kistchen von 28 Fl .
e« pfi«hlt 6.1 .
Heioriek üobm » nn > iill . ,

Hirschstraße Ll.

VlLÜL . I 'ILSSS
- er Königsberger Thee-Compagme

offen und in Packet
in circa 20 Sorten stets vorräthig bet

krieär . MLisek ,
Großh . Hoflieferant ,

— Ludwigsplatz 57 .

Hamburger Biseuitsr
per Kilo . M . 2 .—,

» 1» « a per Kilo . M. 2.80,
W'* » »!»»»««»'» per Kilo . . . . M . 2 .80,
M » N »» I»« I» per Kilo . M . 3.—,
V » m» I»- H^ » ir «I» M 480 ,

in 3, 2 und 1 Kilo -Dosen empfiehlt
LlelnrI « !»

6 .1. Hirschstraße 4.
Auf ein ganz billiges BiScuit pei - 1411»

M . tl . — mache ganz besonders aufmerksam.
M « « » MM

Mselebn- «.
i» bekannter Güte ganz n. int Aus¬

schnitt empfiehlt bestens
^ l « U » 8 L -Iel » , Conditor ,

— Naiserftraße 239.

« « » »

Archtc Fralllfurtcr Bralwürslc
in großer , schöner, vorzüglicher Qualität per
Stück 20 Pfg . empfiehlt

Varl Illnl 2 s .vhvr , Hoflieferant ,
LL Lammstraße 5 .

lUKrjiuKv -
L» neue holländische von
s bis 1 « Psg . per Stück,

sowie selbstmarinirte 6 .s.

auf 'S Feinste zubereitet , empfiehlt

V . Nrb , am SpikMaH .
I ' Biktoria -Erbsen ,
I HeverLinfe «,
I - Perlböhnche »,

empfiehlt
Orieär. Ulaisvli,

Großherzoglicher Hoflieferant ,
W, LudwigSplatz S7 .

^ 36S8 -

Nürnberger

Achsenmaulsalat)
Straßburger Sauerkraut

empfiehlt

Rüppurrerstraße 27 .

Selbsteingeschuittenes

Filder-Sauerkraut
per Pfund 2 « Pfg .

empfiehlt
L ^ . 81urni .

Aechteu Nürnberger

Achsenmaulsalat
empfiehl Li .

Lnrl lÜLlraokse , Hoflieferant,
_ Lammstraße 5 ._

Neues Sauerkraut,
selbsteingemachtes , in bester Qualität vorräthig .

Z V . Nrb , am Spttalplah.
Mücheutt Erpart-Zarerbier

( Zacherlbräu )
in Flaschen empfiehlt
2 2 MRvrkL « .

^ .srstzlieLtS ^ o.2siZs .
Ich wohne nunmehr Kaiserstraße 162 , 1 Treppe hoch . Sprechstunde : zu Hause

von 11— 12 Uhr Vormittag », im Vierordtsbad (vom 1 . November an) von 5—7 Uhr Abends .

*3,2.
Vr . AH« o 8 t » ckt ,

Spezialarzt für Nervenkrankheiten .

- 166 - Laiserstrasss - igg -
-̂ s^ ^ ^ auettsl

mische »
vouxlss - u.
Ilirsvbstrasse .

166. XsIsecrlrLSSv 168 .
VöWaSk ML Likmrtz !

Lei Leslellunx
nur auAsDe ües Artikels

U- uuAvksliren kreis .

Lei kinliiisea . »» S Ul. »»
bv htiicli ser beliebte »

Vrxirli. rt»» erstis l

I^I, Larkruke,
Herren- und Knabenkleider-Fabrik.

Wegen Umbau und wesentlicher Vergrößerung meiner Geschäfts¬
räume und vollständiger Umgestaltung einzelner Abtheilungen ist

bis Mittwoch den 2 . November or .
in meinen Verkaufslokalitäten ein großer Theil meiner Waarenvorräthe
zu außergewöhnlich billigen Preisen zum Verkauf gestellt.

vsr ^ .iLSvsrlLLirL
umfaßt Herbst « und Winter -Ueberzieher jeder Art , Buckskin-,
Cheviot - , Diagonal - und Velours - Anzüge , bayerische Joppen ,
Schlafröcke , Knaben - Anzüge , Knabe « - Paletots , Kaiser »
Mäntel , Buckskin- und Stoff-Hosen , schwarze Hosen , schwarze Tuch-
und Kammgarn - Anzüge sowie Jünglings - Anzüge und JungliNgS -

Ueberzkeher .

Hl. Karlsruhes
Kaiserstraße , Ecke der Lammstraße.



Garantirt reinen , Hellen

empfiehlt billigst
H^ lUisIm SLmLvL ,

Svphienstraße 45, Ecke der Leopoldstraße.

hochfeinen Emmenthaler -,
Edamer»,
Neufckateler »
Straßburger Münster»,
Parmesan - ,
Kräuterkäs und
Münchener Bierkäfe

empfiehlt

Rüppurrerstraße 27.

DenaturirterSpiritus
zu Brenn - und technischen Zwecken.
3 .1 ._ O» rl Drogerie.

1 Mark 60 Pf-
das Pfund .

Leins 2aLv8vLiner2en
mekr " WU

wer das ächte und weltberühmte
st . st. Hokrabnarrt

o ^ nstko in
^ vH 8 Nunclvasssr

gebraucht hat, da es ein sicheres
Radikalmittel gegen alle Mund»
und Zahnleiden ist, und in Ver¬

bindung mit
IDr .
puIv Sr od
VE " stets gesunde m>d schöne
Zähne erhält , was we¬
sentlich zur Erhaltung eines ge¬
sunden Magens beiträgt.
IVI * « pp «
^ lambe ist das Beste zum
SelbstauSfüllen hohler Zähne.
IVr . ^ app « tLrsiiter -
8elke mit größtem Erfolge
gegen Hautausschläge jeder Art
und vorzüglich für Bäder.

Zu haben in Karlsruhe : Fr . Bio -
Gr . Wolfs L Sohn'S Detail), Kaiser¬
straße 164 , C . Malzacher , Lamm¬
straße 5. 25.17.

» » . » V » r » rs v rr ^ 'r « ^ rr I » V r» , r » ^ X I »

Alle Kranke , selbst Anfaegebene
irch den Gebrauch der natürl . Präparate , die auf die Reinigung und Ncublldunerbaltm durch den Gebrauch der natürl . Präparate , die auf die Reinigu ng und Neubildung des Blutes

wirken , wenn nicht vollkommene Heilung, bedeutende Besserung . Gesunde können sich durch dieselbe
vor Krankheit schützen . Atteste zur Einsicht . Niederlagen in feinen Colonial- und Deltkateßhandlungen.

i KarlSruhe - Mühlburg, Eisenbahnstraße 13.
Erste deutfcke

5-3. Arucht -Saft -Prefferei für Hygienie .

Die Emmencher Waaren -EMdition
L2.

(Kaiserstraße 1SL)
! empfiehlt

garantirt reines, Holland. Cacao-Pulver
in Dosen von ^ und 1 Pfund zu ^ li 2 . S5 und 2 . 35

! per Pfund,
Vanille -Block - Chocolade in 1 Pfund-Packung per Pfd. M . 1 . 1Ü .

Räucherstangen ,
KönigSrauch, Räucherblätter, Räucheresstg , Räucher-
effenz, Rauchkcrzchen, Tannenduft . 3 .1.
_ Drogerie

8te»rmkerLv»
von Münzing L Cie . in Heilbronn,

LansUrv »»- « » ,
L. LGlnelrvi ' Lvn ,
K « n » Hsssnvs « avks -
DlSNLVN ,

» avkllivklvn in Wachsu . Stearin
empfiehlt

3.2.
Luis « HG olt Vve ,

4 Karl -Friedrichstraße 4.

3.3. Den
auf vielseitigen Wunsch wieder

Zur gefälligen Beachtung
verehrlichen Herren Aerzien sowie einem p . t . Publikum zur gefl. Nachricht, baß ich

in bekannter
Qualität

L 70 Pfennig
per Pfund .

Varl KM ,
Drogerie. —

nach russischem Originalverfahren bereite und hierzu nur Milch au- der mir vom Ortsgesunbhettsrath
vorgeschncbenen Trockenfütterung verwende . ^Weitere Anmeldungen werden von meinen Kutschern sowieRn meiner Anstalt, Kriegstraße 17,
entgegrngenommen.

Gleichzeitig erlaube mir auf die vielseitigen Nachstagen , »ob ich auch gewöhnliche oder billigere
Kaffeemtlch verabreiche « , ergebenst zu bemerken , daß ich nur die fett Jahren unter der Controle
stehende Kur « und Kindermilch liefere . Ein Verschleuß oder Production von gewöhnlicher Milch
ist in meiner Anstalt absolut unzulässig .

Um jedoch meinen werthen Abnehmern hierin entgegen zu kommen , bin ich bereit, bei Abnahme
eines größeren Quantum - dementsprechende Preisermäßigung eiutreten zu lassm.

Geneigtem Zuspruch gerne entgegen sehend , zeichnet
hochachtungsvollst

Bittcllmcier '
sche Milchlm-Anstalt , Krirgstkaßc 17.

IZvr k vsltLvr . _
Mit HGSNßU ELvIrl UN « 88 «

Knorke » » » » » . Uoins k'ran ist mit äom IN äsr lläusliobstvit äio Krbsit »o boäsntenä
entlastenäen Svlken -Vlk »svbxnlver aus cisr Rubrik von K . Koünrelr ln Kallbor sobr
nokrivcton. Rassel , Osri obtsvollrisbsr , Lerlin . — kavststs nu 10 nnck 20 »ossercksm Ko¬
ch«rvb « vvltbsrttbrnto » lllortsln (bestannt als beste « Llittsl rur Vvrniobtusg »lies IIn -
uesivksrs ) , Olansstärsts , LüoksnsoknsIIpllts nnä vorsi ^ liokv» 2abnvntspnlvor «n baden in
Larlirnkv : Ak. L Sobv » »b , Lokliekerant , K . Kein , Larl -kUvariobstrasse S , Ak. Krb ,
Lpitalplats , Stolt » ; lllüblburs : L . Voll ; Llörsok : l ». v . Knebel und allerorts in besseren
Vaarevkanälnogsn .

L roatpaoket Kkanvbxnlver (brutto 10 Kkll.) versSNÜ« kür s .so M. I «T«L
Kaobnabrn» kV»»«». K. S »«In »«L, U»t1bor.



^ //rs / s e ^ - s/ ) ,

/ /aa/d - ^ ai/s// ? s/e .
4-1. smAieäft

^ > L « «r ^ Le ^ LF « « ,
Z'. NN / Loän 's DÄarl

— 37V » —

IZ
fnlkNlnkM^ liMlqZsnIk^ IMInnIln

Neuheiten
in Buntstickereien , vorgezeichneten Hand¬
arbeiten und viele zu Geschenken sich eig¬
nenden Gegenständen treffen fortwährend ein,
war empfehlend anzeige . Preise sehr billig.

^ rlvLr . Stör » ,
LI._ 58 Kaiserstraße 58 ._

Keine Dame
versäume die überau« günstige Gelegenheit ,
ihren Bedarf in Putz -, Besatz - und Mode¬
artikeln im großen

^ .iLSVsrksuL
Adlerstraße 5 !

zu decken. 4.8.
ELmmtliche Artikel werden um schnell

zu räumen zu ganz abnorm billige «
Preisen abgegeben.

Das Lager besteht au» garnirten und un-
garnirten Damen» , Mädcken - und Kinder¬
hüten , Blumen , Federn, Spitzen , Bändern ,
Nadeln, Tülle, Schleier, Sammten , Rüschen,
Treffen , Schließen , Posamenten rc. rc.

S . M .
5 Adlerstraße 5 zwischen Kaiserstr. u . Zirkel.

—

Trieot Taillen,
reine Wolle, in schwarz,

empfehlen billigst -

KsLelMislsr Kro88,
Waldstraße 4

s

t1 » » 8etkeri
von M . 1 .— , garantirt ächt Fisch «

bei« von M . 2.80 an,

in größter Auswahl
aus Vesten guthateu und solider Arbeit zu
billigste » Fabrikpreisen. _

—

Kaiserstrabe 141 , nächst dem Marktplatz.

Volsnüvn ,
Tuch - , Modewsaren- und Ausstattungs -Geschäft ,

Kaiserftraße LSS
empfiehlt in größter Auswahl vom einfachsten bis hochfeinsten Genre :

IiM - lirnl
. "

,
MLsolio , « » ininis » , Nuols u . s . oo . z

ferner : die neuesten

iiixl tztz ini
s.2. zu außergewöhnlich billigen Preisen.

Kg . 8 sur » ' s
IZkL I » KL » >8vrlstr » 88v 1T4I »

empfiehlt sein großes Lager selbstverfertigter Corsetten in anerkannt bester Qualität und
vorzüglicher Foyon von den einfachsten bis zu den feinsten Sorten zu äußerst billigen Preisen.
Corsetten nach Maaß werden in kürzester Zeit angeferligt, das Waschen und Repa-
piren prompt besorgt. 10.9.

Schönschreib-Unterrichl
für Herren , Damen nnd Kinder .

Vtt « ^ Utt « iArti « tt » 8
wissenschaftlich (phystkomalhemsthisch und physiologisch ) be¬

gründete Methode für

NvIIvrmreo :
ÜLlläsobube. Sttüwpke. Soollell ,
vlltsr ^Lolcsu L vnrsrdossn ,
esslrjoltts ^ ssreoLvMsrröokö ,
uwsoklLerüoksr , LLpMrsn,
LLuävrsonuIie L tramasoksu ,
LIsiäodvllMoLodsnMLMsIokell
ooliäoito Wadrihatv iu rsivksr ^ uavakl
vmpüsült an dallluuat btlltxvi » krsison

ÜvKnrivI » C r »» « » vr ,
10L. 188 Laiserstrasss 189.

_ >

2.1. 8M>i- ui«! Kelilliiig - 8el»'ejlieli.
bloS

nichtDas Schreiben ist eine coordinirte willkürliche Bewegung; d . h . es wird dabei
1 MuSkel, sondern rS werden verschiedene MuSkelgruvpen in Bewegung gesetzt .
In einer Ellipse , Vere« Dimenfionen von dee Natur der Muskeln abhängig

find , finden alle der Hand möglichen Schristzüg « ihre Grenze und müssen deßhalv
auch diese selbst unbedingt phyfikaitschen Gesetzen unterworfen sein.

Außerdem sind für die Schriftformen noch die Schönheitsgefrtze und optische
Täuschungen zu berücksichtigen.

rsil n »o»o « tat >1, I« « »wo » Mo «I»« N« dl « »« . I4Io >i, ««o va »,o »«I»«w.
In einer einzigen , leichtest erlernbaren Grundform für sämmtliche Buchstaben

jeder Currentschrift, die zugleich mit der Hogarth'schen Schönheitslinie überetnstimmt» bade
ich allen Verhältnissen -er ganzen zum Schreiben nothwendigenMuSkelthätigkeit auf ' s
Genaueste Rechnung getragen und alle Resultate in einfachster und kürzester Weise
iu 2 Linien zusammen gefaßt » die nach labilem Gleichgewicht berechnet find , nm de»
Widerstand , den die Schrift,üge eü mal unter sich und zum andern der Hand entgegen¬
setzen, zu überwinden und auSzugleicheu . , . ^

Zu diesen Bestimmungen iav ich mich gezwungen » als ich untersuchte , auf welche Art
eS möglich wird , de» Lernende « vor dem sonst so häufig vorkommende » Wieder¬
zurückfallen in die alten Nedel >»» It 8ß» I»o »I»o >< «rliiilKi » und ihn in die-
ftnige Bahn zu bringen, auf der bei allen gewohnheitsmäßigenZweckvewegungen des täglichen
Lebens eine regelrechte mechanische Fertigkeit erlangt wird. Lei strenger Beobachtung all
meiner Schüler habe ich gefunden , daß dies auch nur auf solchem Wege vollkommen zu er¬
zielen ist.

Denn die » I»I»tI « « vot,oool » »«>»» n >» nr zweirr Linie «, wie sie von mir an
die Hand gegeben sind , mit welchen r« der Lernende überhaupt «ur zu thnn hat . ist für
den Schreibenden von größtem Einfluß , indem nur dadurch , mit Einschluß der Beibehal¬
tung der Schönheit nach Hogartb , Lei » -»« , « , « « »' » » » und voIL,,L » IaoI « No»
8ol, » » k«, » t»noot >«oInNo , » Io1ot > »» llo«>« o « » ko und
>,i « U No » Fl >»«NoIi » erreicht wiid , wodurch Nto UoS »»<« ^ ,, »N» »io » No» IL« i»N
bewirkt joN « IS»i»>üN,i »»U , , « N » i»«Io »o 8 «S »,,, »Uo », »»oGol »«« » und d e Ro »-
v »w » oI »»LttI « t werden , weil darin die nach jeder Richtung hin für alle Schreib¬
übel auf ' s Genaueste berechnet « Gymnastik in vollstem Maaße geaebe« ist.

Für die Richtigkeit all dessen spricht die Thatsacke » daß alle meine Schüler meist
schon in de« erste» Stunden , bevor fi» noch « 1t dem eigentliche « Schreibe « z« th «a
habe«, eine Besserung und Erleichterung ihrer Hand empfinden .

Stztt« Liittiiiietl »,
8ol »as »» » »«» e»»«« «» im 2. Stock , nächst der « ttliugerstraße .
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l(imIel-»0 Sn1el
empfiehlt in allen Größen und zu
staunend billigen Preisen

Nusrä llsrudaeder,
185 Kaiserstraße 185.

WM ' 2urücl(gssvtr1v XinävemLntsl
in allen Grüßen von M . 3 .— bis M.
5.— das Stück . 6,4.

vollntLnstlgsr Usttsn
«OVIS vlsvruer Hettsteltei »

kür Liucksr unä Drvavkoouv,» « st « ,
« vttKvLiigxe zscler ^ rt,

ksLsrn , I'laruu unä Uosskaars . ^
Dvbsrukäuusvov8r »» 1 unä UälnNor

189 Luisvrstrasss 189.

Spitzen-Tncher,
Ecvarpen,
Lavallitzres, —
Kragen, stets

Neuheiten in

auch lirnuseik - ^ estv ,
darunter 6rSps-I,is»s, außergewöhnlich billig.

0 » O ^ L7 ISS1SI7 ,
Kaiserstraße 141 , nächst dem Marktplatz.

Salbandfchuhe ,
Sohlen

zum Aufnähen und zum Einlegen,
ÄrüWfe und Sockt«,

Kvikwirwer « d Fkibbiide«
in großer Auswahl zu den billigsten
Preisen bei

v . V . LoUor,
3.s. am Ludwigsplatz .

Bringe mein großes La¬
ger in Perlrränren ans
Allerheiligen in eaWhlendc
Erinnerung.

Pttist «OH dilliz.

0. X. llshse,
Blllmeufabrik,

Adlersiiratze S ,
zwischen Kaiserstraße n. Zickel.

Ki 'sblri 'snro
a«S Metall in prachtvoller Ausführung und großartigster Auswahl
zu billigsten Preisen bei

Kaiserstraße 12 1 .
ML . Sonntags geschloffen ! 5.5.

sch Kem«, Dg«lk« u»d Kmdll.
Vt liilii - und « «ILuNa -SvIirvINeil .

Eigene, wiffcnschastlich s-hysilomachemalisch nnd -hysio-
logisch ) begründüe Schrcibmclhode.

Buehftihruug (nnsachk null dohpcktc).
Rechnen (lwsm. praüW.

orro
5.4. Schützenstraße 12 , 2. Stock, nächst der Ettlmgerstraße.

HM- Wollen Sie gefälligst auf die „Münchener Humoristische» Blätter " , eine» der besten
und billigsten Witzblätter , abonniren ? AbonnementSpret » durch die Post bezogen pro Quartal um
1 Mark SO Pf , Jede Buchhandlung nimmt gleichfalls Bestellungen entgegen . Probenummern auf
Wunsch arati » und franco durch den Verlag Manche». LierreustraOe « . —

4.4. Karlsruhe .
Samstag den 2S . Oktober 1887

im großen Saale des Museums
I . Abonnements - Konzert

des

Hosorchesters
unter Mitwirkung des Herrn Max Parier , Professor am Kölner Musik-

Conservatorium.
Lr « xr » iuM ».

1) Symphonie (v -äur ) ohne Menuett . A . L. Mozart .
») Xäugio sä allegro , d) ^ uänuto . o) krvito .

2) Lkonzert für Klavier und Orchester (Nr . 5 , L»-ä .r , op. 75) . L. »an Beethoven.
n) Xllv^ro. d) ^ ckngio uu pooo mo»oo. o) Rouäo. ällogro .

8) vtme » ,»», « für Violine allein (v -moll) , zum ttstea Male . AS . Bach.
(für Orchester bearbeitet von Joachim Raff).

4) Für Klavier allein : ») . . . . . F. Thopin.
b) Ungarische Rhapsodie . . . . Franz Liszt.

5) Achte Symphonie (ss-äur , op . S3) . L. van Beethoven.
») Hlogro eieno« v von drio . b) ^ Usgrotto »eberranäo . v) 7omxo
äi Nvuuatto . 6) Allegro vttnvo.

Anfang präeiS 7 Uhr. Ende gegen 8 Uhr.
AbonnementSpreiS für I Konzerte : Reserv . I. Abtheilung Saal . . . 15 ol! — Hk

. II . . » . . . 13 —— Hk
» Gallerie . S — Hk

Richtteserv . Saal . S — Hk
» Gallerie . 7 — Hk

Einzrlbillet : Vkeserv. Saal I. Abtheilung . 4 — Hk
» » H - » . 3 ^ Hk
- Gallerie . 2 ^ ! — Hk

Nichtreserv . Saal . 2 ^ll — Hk
» Gallerie . 1 50 Hk

Billete für alle Plätze stud nur in der Musikalienhandlung de» Herren Fr . Dvrt und an der
Abendkasse, für uichtresrroirte Plätze auch bei Herrn Laffert Nachfolger zu habe«.

Nach dem ersten Konzert werden keine Abonnement» mehr abgegeben.

TLVLSrsIpI *« ! »«
Samstag de» 28 . Oktober, DornrittagS L« Uhr.

Hi« W Billete a« der «affe : für Abonnentendl ^ l. für Nichtabonnrntm d 1 ^l! «9 Hk M HM« .



»7«L

LS« Kaiserstratze L« « .

wrgell GeslhSstsiitMkM- md Koksliveihstl.
Um mein große- Waarenlager s» rasch als möglich zu räumen , verkaufe ich von nun ab zu bedeutend herabgesetzten und staunend billigen

Preisen und biete die vortheilhafteste Gelegenheit zum Einkauf von

UM
"

L1näorsxio ! ^ s .s .roiL ,
Galanteriewaaren , Portefeuillewaaren in größter Auswahl ,

vravattsnvkrkettsL nnä ^ .lldLoxvr ,
LuxuS-Korbwaaren in elegantester Ausstattung,

8vI » «iLr « i » Lvi » , 8vI » uIttrtLlLvL ,
SS Schirme SS

in größter Au - wahl . Reparaturen zum Selbstkosteuprei ».
von 5 Mark an

Kaffee» und Theefervice in Alboid , Britannia und Porzellan , Bierglaser , Bierseidel mit Deckel , Bierservlee, Bri -
tanniabestecke , einzeln und in Sortimenten , Gewürzetagvres , Blumentöpfe , Makartbouquets mit Vasen,

LäurA ^ SArva , namentlich Cravatten , Hosenträger , Gummiwäsche re.,

SS Al » 8 » lLHV « rlLv , SS
selbstgehend und zum Drehen (darunter Prachtwerke mit stchibarem Glockenspiel und Trommel , Mandolinen , Concertino- rc.) , Spieldose »,

Herophou - , MelodiumS , Lymphoniam - rc .,
Galanterie - Artikel mit Musik .

3» 8tle»eiheist- md Weijichts -Keshealea zeeignete Artikel jeder Art «d ii Mer Aismhl u. rc.

LS« Kaiferstratze LSS ,
zwischen Douglas - und Hirschstraße .

Feuer-, FM- u. emvruchsichere
I Geld-, Lücher- u. Dokumenten-
^- chrLtcke empfiehlt —

VlIL . ^ «1»», Karlsruhe,
Erbvrinrenitraßr 24.

— Die alleinige Ursache der meisten
Unterleib - » « rkraukunarn ist ' die Zugluft in
den Aborten , dagegen schützt man sich am besten
durch Anbringen der weltbenihmten

Wirthschasts -Cröffnung und Em-sehlung.
2 Hiermit die ergebene Anzeige, daß ich das nur ^ « ule ,

Zirkel 2L dahier , pachtweise übernommen habe und dasselbe Samstag
den 2S. Oktober er ., Nachmittags 4 Uhr , eröffnen werde.

Ich empfehle gute Küche, reine Weine und hochfeines Exportbier aus der
Brauerei H . Weltz , zur Sonne in Speyer , sowie 3 neu hergerichtete
Billards von Dorrfelder in Mainz.

Indem ich um geneigten Zuspruch bitte, zeichne
hochachtungsvoll

der

Closetfabrik V . 8iÖl2lv , München.
Dieselben können von Jedermann leicht befestigt

und ebenso bequem und einfach wieder abgeschraubt
werden.

Allctn -Verkaufzu Fabrikpreisen bei LV. vvttl «
in Karlsruhe ._

D« L888 er
illustrirte Volkskalender :

Der Wanderer am Bodens«,
7l . Iahrgaug ,

mft aussiihrlichrn nach amtliche» Quellen bearbeiteteu
Marktverzeichoiffen ,

ist in den Buchhandlungen und bet den Kalender-
Verkäufern zu haben.

Diesen durch seinen reichen und gewählten In¬
halt von Jahr zu Jahr in allen Schichten der Ge¬
sellschaft stet- beliebter gewordenen und billigen
Nolk - kaleoder empfiehlt

Die Verlag-Handlung . Fr . « tadler .

' Musterhafte Gediegenheit u. äußerst
amüsanter Inhalt durch Mitarbeit«

»Mc ^ ' Hk' und Künstler ersten Range» »er»
lbürgt. — Viele Kunstblätter. Wertvolle Extrabeilagen. Alle- in Allem: Krstr»
/«latt für jede Familie. Nur 1 Mar» jede- Heft. - Wegen hoher Auflage

beste- Jnsertionsmittel. — Jetzt besonder - zu beachten : H kl» gramßlxsq Z
panerama : „vi, iungkraû Im »Ipenglüdea , reu -er Aeagennllp « » geeotzaq '

Buchen - Abfallholz
von der

Bürsten-Fabrikation,
klein gesägt ,

Forlen - oder Tanuen-
Anfenerholz,

fein gespalten,

Buchenholz
und

KlStze ,
garantirt trocken , liefern franco in jedem Quantum zu billigen Preisen

Hermann Ries « G '-. , Bürsten- und Holzumatenfabri! Durlach." abrik - Niederlage : K aiserstra ße 126 .

Folgt ein Zweites Blatt .
jv« a and Verlag der Ehr . - r. Müller 's- rn HostachhaMaag , redtgirt »ater Brraatwortttchkeü »»» W. Müller i» Karlsruhe.

I
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